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zu vermitteln. „Da es immer noch keine 

gesetzliche Regelung für Regionalität gibt, 

erleben wir im Moment eine Infl ation der 

verschiedensten Auszeichnungen und 

Aufmachungen“, kritisiert Krings. Laut 

der aktuellen Studie von A.T.Kearney gehe 

hier noch viel Potenzial am PoS verloren. 

Es werde daher immer wichtiger, auf eine 

richtige und homogene Auszeichnung und 

Verpackung zu setzen und den Konsumen-

ten durch eine klare Gestaltung und ohne 

eine Überfrachtung an Label zu gewinnen. 

„Denn eines lässt sich jetzt schon klar ablei-

ten: Man muss das Vertrauen des Verbrau-

chers gewinnen, Vertrauen ist der Kern der 

Regionalität. Konsumenten müssen das 

Gefühle haben, die Ware vom benachbar-

ten Hof zu erwerben – allerdings mit den 

erforderlichen Standards der professionel-

len Großvermarkter in Punkto Qualitäts-

management“, so Krings. „Denn wenn es 

bei einem etablierten Label zu eklatanten 

Spätestens seit dem vergangenen Jahr 

gibt es wohl keinen Lebensmittelein-

zelhändler, der auf Regionalität verzichten 

möchte. Die Unternehmen müssen sich der 

immer steigenden Nachfrage nach nach-

haltigem und regionalen Obst und Gemü-

se stellen. „Der Konsument hat längst die 

Vorteile erkannt und das Angebot ist groß, 

vom Wochenmarkt, über Hofverkäufe, den 

Vollsortimentern bis hin zum Discount. Für 

den regionalen Anbau ist dies ein wichtiger 

Indikator zur Absicherung seines langfristi-

gen Absatzes, und schon längst ist es nicht 

mehr nur ein vorübergehender Trend“, so 

Alexander Krings von Krings Früchte Lo-

gistik GmbH (KFL). Besonders wichtig sei 

nun, diese Waren dem Verbraucher richtig 
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„Regionalität dem  Verbraucher 
 richtig vermitteln“

Alexander Krings

Am PoS geht viel 
Potenzial verloren

Fehlern, wie z.B. Nichteinhaltung von 

Rückständen etc. kommt, wirkt sich dies 

auf alle Beteiligten der Kette sowie auf die 

Glaubwürdigkeit der Regionalmarke aus.“

Das Gefühl „Frisch vom Hof“ zu kaufen, 

ohne lange Umwege über Land, sondern 

direkt im Supermarkt, komme bei den Kon-

sumenten sehr gut an. „Jetzt gilt es, Quali-

täten aufzubauen, bzw. zu halten und nicht 

Gefahr zu laufen, jeden Kleinerzeuger um 

die Ecke mit aufzunehmen, der unter Um-

ständen diesen Anforderungen nicht ge-

recht wird. Denn jeder Fehler der jetzt in 

diesem Bereich passiert, geht auf Kosten 

der Regionalität und wird nicht zuletzt das 

Vertrauen wieder gefährden.“ ■
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